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Der Enzthäler.
Anzeiger und Unterhaltungsblatt für das Cnzthal und-essen Umgegend.

Amtsblatt füv öen Hbevamtsbezivk Weirenbüvg.
41. Jahrgang.

109.  Neuenbürg , Samstag den 14. Juli 1k
Erscheint
im Bezi Dienstag, Donnerstag, SamstagL Sonntag. — Preis in  Neuenbürg  Vierteljahr!. 1-4L io Ẑ, monatlich 4oi«j ; durch die Post bezogen

rk vierteljährlich1 -4L 25^ , monatlich 45^ : auswärts  vierteljährlich1-4L 45 — Jnsertionspreis die Zeile oder deren Raum 10

Amtliches. Prttmtmrchrichtrn.

Das jährliche LcMsmMonsfest
wird am

Sonntag den 22. Juli
Nachmittags2 Uhr

in der Kirche zu Feldrennach gefeiert werden. Wir erlauben uns hiezu Freunde
des Reiches Gottes herzlich cinzuladen.

Auswanderer
>> nach Amerika befördert mit PostdampfernI. Klasse über

Bremen, Hamburg, Rotterdam und HLvre zu Original¬
preisen.

Der conzess. Agent:

4lIKN8t koltvn in 8g .mhurZ, .̂äwiralität88tr. 33/34,
Auskunft und Ueberfahrts-Verträge vermittelt »o » « koo»

General-Agent in 8tnttgnrt  und der Bezirks-Agent:
DI Seilermeister am Markt in AieuenbörK.

LSr»» sß»i «iK - IS tt v »t - T i»i k r»
Direkte Wost- DampfschifffaHrt

nach tk- t jeden
(250) und von

von n » v >v jeden mit
den Deutschen Dampfschiffen der

RamImrA -AmtzMaiiiMbL kaekstkAkrt -Aetibu-

Calmbach. Neuenbürg.

Ncucnbür  g.
Dir Kkmindr-ii»dAistmi-s-
Nlle-irn, smie die Ortsschul-

dchkdk»,
welche sich die für die Rechnungsprüfung
festgestellten Aversalsummen zu bezahlen
bereit erklärt haben und mit Einsendung
der Sporteln im Rückstand sind, werden
wiederholt  erinnert, die betreffenden
Rechner zur umgehenden  Anhersendung
der Prüfungssporteln für die auf 1. April
1882 gestellten und revidirten Rechnungen
(z. vergl. oberamtl. Erlaß vom 6. Febr.
d. I ., Enzthälcr Nr. 21) anzuweisen.

Den 11. Juli 1883.
K. Obcramt.

N estl e.
Neuenbürg.

Kekannlmchung.
Unter dem Rindvieh des Gemeinderaths

Johann Georg Kult in Bernbach ist die
Maul- und Klauenseuche ausgebrochen.

Den 12. Juli 1883.
K. Oberamt.

N estl e.
' Revier Herren alb.

Dienstag den 17. Juli d. I.
VormittagsO2II Uhr

auf der Revieramtskanzlei in Herrenalb
werden wegen nicht geleisteter Bezahlung
wiederholt verkauft aus den Abtheilungen
Mutterthal, Oberes und Unteres Dobel-
wüsele,Flachsteich, Mittl.Maieuberg,Gais-
brunnen, Jähenstich und Sibillesgrund:

270 Stück Langholz mit 137,04 Fstm.
und 68 Stück Sägholz mit 42,25 Fm.

Revier Schwamm
Stamm->1.KlmimiNich-veMiif.

Am Montag den 16. Juli.
Nachmittags6 Uhr

aus dem Rathhaus in Schwann aus dem
Staatswald , Abth. Hüttwald:

139 St . Nadelholz-StammholzV. Cl.
mit 17,66 Fstm. (nicht geschält) und 35
St . NadelholzwerkstangenI.—III. Cl.

Revier Thumliugen.
N«t>rl-!»«g->1.KloRiilMkiiof.

Aus Döbele 1, 5, Lüngenhardt5, 12,
Sattelacker7, kommen am

Montag den 16. Juli
Vormittags9 Uhr

in Pfalzgrafeuweiler745 Stämme Lang¬
holz mit zus. 1213 Fstm., 402 Klötze und
Ausschuß mit zus. 254 Fstm. zum Verkauf.

Ein braves ehrliches

Mädchen,
das vom Kochen schon etwas versteht und
sich den sonstigen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht, wird zum sofortigen Eintritt
gesucht.

Fr. Barth zur Krone.

Neuenb  ürg.
Gut reifen

Backsteinkäs
gebe, so lange Vorrath, per Laibchcn zu
50 bis 60 ab.

W. Nöck an der Brücke.

Zimmer
ein heizbares, möblirtes hat zu vermiethen

A. Proß Wtw.
G run ba ch.

Heidelbeeren
werden gekauft, sowie zum Lohnbrennen
angenommen von

Oehlschläger zum Hirsch.
Feldrennach.

300- 400 M.
Pflegschaftsgeld leiht gegen übliche Sicher¬
heit aus

Gemeinderath Br 0 dbeck.
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Neusatz.
Bei der hiesigen Gemeindepstegc werden

21,50 « Mark
gegen gesetzliche Sicherheit auf ein oder
mehrere Posten ausgeliehen.

Gemeindepfleger Knöller.
Dobel.

Unter 3 großträchtigen

Knhe,r
setzt eine zum Verkauf aus

Schultheiß Sch non.

ZssustrirLer Äußrer durch
Württemberg.

Landschaftliche , merkantile und gewerb¬
liche Schilderung aller Stationen mit
Umgebung nebst ihren Sehenswürdigkeiten
von Herm . Frölich.  Stuttgart , Ver¬
lag von E . Rupfer.  Ein willkommenes
Reisehandbuch . Preis 1 ^ 50 . Zu haben
bei_ Jak . Meeh.

Kronik.

Deutschland.
Ans der Reichshauptstadt.  Der

günstige Erfolg des Betriebes des vr.
Lassar ' schen Bolksbades auf der Hygiene¬
ausstellung hat jetzt zu Verhandlungen
mit dem Magistrat geführt , welche die
Einrichtung solcher Douchebäder zum Preise
von nur 10 L (einschließlich der Benützung
von Handtuch und Seife ) auf den öffentl.
Plätzen zum Ziele haben.

In einem Hause des Dorfes Satinar
(Braunschweig ) hatten sich während des
Gewitters an einem der letzten Tage fünf
Kinder an die Mutter gedrängt , welche,
auf dem Sopha sitzend, ihnen einen Vers
aus dem Gesangbuche vorlas . Da fährt
ein Blitzstrahl in die Gruppe und Mutter
und 4 Kinder sind Leichen. Das fünfte
Kind war nur wenig verletzt , das sechste
Kind , ein Säugling , der sich 2 Schritte
abseits in einer Wiege befand , blieb un¬
versehrt . (Fr . Z .)

Pforzheim,  12 . Juli . Bei der in
den letzten Tagen am hiesigen Gymnasium
stattgehabten Maturitätsprüfung haben
sämmtliche 9 Abiturienten dieselbe be¬
standen.

Die Edelmetallindustrie Pforzheims.
(Schluß.)

Diese Ausbildung suchen sich nicht
allein junge begabte Leute , auch ältere
Männer zu erwerben und als besonders
erfreulich bezeichnet es unser vorliegender
Berichr , daß Schüler , welche nach dem
Besuch des halben Cursus in Berlin , Genf,
Amerika u . a . O . ihre Kräfte versuchten
und dann nach Pforzheim zurückkehrten,
die Nothwendigkeit empfanden , die ihnen
gebotene Gelegenheit zur weiteren Aus¬
bildung im Zeichnen und Modelliren zu
benützen.

Wenn nun so von innen heraus mit
allen Kräften gearbeitet wird , die Pforz-
heimer Edelmetall -Industrie immer mehr
concurrenzfähig zu machen , so bedarf es
doch noch der Hinwegräumung mancher
äußeren Hindernisse , um uns etwa auf
gleichen Boden mit der ausländischen Indu¬

strie zu stellen . Bei einem Vergleich des
Eingangszolles für Edelmctallwaaren ins
deutsche Reich mit dem von anderen Län¬
dern erhobenen Zoll stellt es sich heraus,
daß dieser Artikel bei uns am allerge¬
ringsten belastet ist . Italien erhebt pro
Kilogramm Goldwaarcn 140 Frcs ., also
18 Mal mehr als wir , Spanien 210 Mark,
d. i . 35 Mal mehr , Rußland 25 bis 30
Proeent vom Werth , Oesterreich 25 Gulden,
also 8 Mal mehr als wir , die Bereinigten
Staaten 25 Procent vom Werth , etwa
1250 Mark pro Kilogramm oder 820 Mal
mehr , und nur England führt fremde
Goldwaarcn ganz frei ein.

Nun wünschen die Industriellen Pforz¬
heims freilich nicht , fremden Erzeugnissen
den Eingang zum deutschen Markt zu er¬
schweren und sich dadurch die Beherrschung
und Ausbeutung des letzter» allein zu
sichern, aber sie möchten auch nicht vom
Auslande ungünstiger behandelt sein , als
dieses von uns gestellt ist. Die Berechtigung
solchen Wunsches muß ohne Weiteres zu¬
gestanden werden , ihn zu erfüllen und die
jetzt bestehende , unsere Industrie zu Gunsten
der auswärtigen schädigende Ungleichheit
und Ungerechtigkeit zu entfernen , mag un¬
seren gesetzgebenden Faktoren dringend
empfohlen werden . Wir haben damit nur
eine, die bedeutendste Seite der wirthschaft-
licheu Thätigkeit des industriereichen Ortes
berührt , Pforzheim , das heute an 25,000
Einwohner zählt , besitzt noch mehrere
andere , recht ansehnliche Erwerbszweige,
auf welche näher einzugchen es uns leider
an Raum gebricht . Wie weit aber jene
Hauptindustrie alle übrigen überragt , lehrt
uns die Angabe , daß von dem gestimmten
Exportsteuercapital der Stadt im Betrage
von 32,929,300 vlL nicht weniger als
14,512,206 ^ auf dieselbe entfallen . Und
dieses Capital ist in steigender jährlicher
Zunahme — im Berichtsjahre um 1,184,300
Mark — ein erfreuliches Zeichen kräftiger
Entwickelung.

Württemberg.

Stuttgart,  10 . Juli . Durch den
Tod des Oberbauraths Julius v. Abel
hat das württ . Eisenbahnwesen den schwer¬
sten Verlust erlitten . Von dem Tage an,
da der erste Plan für eine in Württem¬
berg zu bauende Eisenbahn gezeichnet
wurde , hat Abel 's Hand , sein klarer Blick
und sein reiches Wissen mitgewirkt.

Stuttgart,  10 . Juli . Bei der heißen
Witterung wurden aus sanitätspolizeilichen
Gründen die Aborte , Winkel , Schlamm¬
sammler und Privatkanüle der Gebäude des
Stadtbezirks untersucht und mit wenigen
Ausnahmen , die jedoch entsprechende Auf¬
lagen des Stadtpolizeiamts zur Folge
hatten , Alles in Ordnung gefunden . (Dies
dürfte auch anderwärts Nachahmung finden .)

(St .-Anz.)

Stuttgart,  12 . Juli . Gestern Nach¬
mittag 3 Uhr wollte ein 9 Jahre alter
Knabe in Berg am dortigen Mühlkanal
eine Kanne Wasser holen , wobei er das
Uebergewicht bekam und in den Kanal
stürzte . Ein in der Nähe befindlicher
14jähriger Knabe wollte denselben retten,
sank aber mit Ersterem unter , worauf der
am städtischen Wasserwerk in Berg ange-
stellte Maschinist Beck die Rettung der

beiden Knabenf mittelst eines großen Eis¬
rechens glücklich bewerkstelligte.

Stuttgart.  Der Bahnhof wurde
Mittwoch Abend erstmals elektrisch er¬
leuchtet und zwar die innere und die
rechtseitigc Halle . — Die ersten Pflaumen
sind bei Balzac  chi eingetroffen.

Aalen,  11 . Juli , lieber die Wir¬
kungen des gestrigen Sturms  liegen
schlimme Mittheilungen aus einigen Orten
des Bezirks vor . Die Gewalt des Wirbel¬
windes war eine geradezu fruchtbare . Die
dicksten Bäume , z. B . mannsdicke Pappeln,
wurden auf dem Erlenbau , unweit hier,
abgeknickt und aus dem Boden herausge¬
dreht , das Dach der beiden Querbauten
der k. Eiseubahnwerkstätte auf eine Länge
von mehreren 100 Fuß sammt den Sparren
abgehoben und theilweise über das Ge¬
bäude hinweg in den westlichen Hof ge¬
worfen , eine mehrere Morgen große
Hopfendrahtanlage in Wasseralfingen total
niedergerissen rc. Beinahe das gleiche
Unglück, wie im vorigen Jahr , ereignete
sich aber bei dem Bau der Kirche in
Wasseralfingen . Wie damals kam auch
dießmal einer der Krahnen , vermittelst
deren die Steine zum Thurme in die
Höhe gewunden werden , durch die Gewalt
des Sturmes in Lauf und stürzte , im
Herabfallen einen tiefer unten angebrachten
zerschmetternd , in die Tiefe , wobei ein
Arbeiter lebensgefährlich verletzt wurde.

Schorndorf,  11 . Juli . Ein gestern
Mittag 12 Uhr ausgebrochenes Hagel¬
wetter hat hier und in mehreren Orten
des Bezirks großen Schaden verursacht
Der Gesammtverlust beträgt mindestens
IV - Millionen und wird um so schwerer
empfunden , als die betroffenen Gemeinden
auch voriges Jahr verhagelt worden sind.

Untertürkheim,  11 . Juni . Der
Hagel hat vier Fünftel unseres Felder¬
trags vernichtet . Die Gemüsegärten geben
keinen Ertrag mehr . Die Weinberge
stehen entlaubt . Der Obst - und Weiner¬
trag ist vielleicht auf mehrere Jahre hinaus
vernichtet.

Weitere traurige Berichte über Hagel¬
gewitter und Blitzschläge kommen aus
Stuttgart , Cannstatt , Untertürkheim , Both-
nang , Lorch , Aalen , Gmünd , Freudenstadt,
Ehingen , von der Jagst und vom Rems¬
thal , ferner von Heidenheim , Leonbcrg,
Eßlingen und Köngen.

Göppingen,  8 . Juli . Hier wurde
dieser Tage ein Stromer verhaftet , welcher
nicht weniger als 8 Pässe und 2 Stempel
bei sich führte.

Nagold,  10 . Juli . Manche Sub¬
jekte scheinen oft nicht zu ahnen , zu wel¬
chem Unglücke ihre Ruchlosigkeiten und
Bubenstreiche führen können . Gestern
Abend z. B . lud Fuhrmann Fr . Hausier
hier 2 Eichcnstämme auf den Wagen zur
Fuhre nach Pforzheim . Als er des Mor¬
gens früh abfahren wollte , untersuchte er
als vorsichtiger Fuhrmann noch einmal
den Wagen und fand , daß die Migge des¬
selben unbrauchbar gemacht worden . Wel¬
ches Unglück wäre Hrn . Hausier begegnet,
wenn er den Wagen nicht noch einmal
untersucht hätte ! (Ges.)

Calw,  9 . Juli . Bor einigen Tagen
passirte einem Kurgast , einer Dame in
Hirsau , das Ungeschick, daselbst ein Porte¬
monnaie zu verlieren , das außer Silber-
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und Nickelmünzen einen Souvereing,
einen Oliegna (Bankanweisung ) und ver¬
schiedene Coupons enthielt . Die ersten
Schritte , die von der Dame sofort gethan
wurden , um wieder in Besitz desselben zu
kommen, war außer der Jnkenntnißsetzung
der Polizei , vorsichtigerweise auch des
Hrn . E . Georgii hier , falls Jemand das
engl. Goldstück einwechseln wollte . Ein
merkwürdiger und glücklicher Zufall war
es, daß sich kurz darauf hin ein Mädchen
mit dem Geldstück bei der gen . Firma
einfand und auch eingestand , dasselbe ge¬
funden zu haben . Die weitere Nach¬
forschung ergab , daß die in Hirsau wohn¬
haften Eltern des Mädchens von dem
Funde Kenntniß hatten und deßhalb sofort
eingezogen werden mußten , während das
Mädchen Zeit gefunden habe , Olisgnk und
Coupons zu verbrennen . (Calw . W .)

Neuenbürg,  12 . Juli . Kirschen
werden reichlich und unausgesetzt zu Markt
gebracht . Preise bei guter Auswahl je
nach Qualität 10 bis 15 Pfg . per Pfd.

Neuenbürg,  13 . Juli . Kartoffeln
aus der Umgegend von Karlsruhe werden
heute zu 6 Pfg . per Pfd . angeboten.

Ausland.

Ncw - Uork,  9 . Juli . In Folge
der furchtbaren Hitze, welche seit mehreren
Tagen hier herrscht , starben 400 Kinder
an durch die Hitze erzeugten Krankheiten.
Der heißeste Tag war der gestrige , an
welchem wir 97 Grad Fahrenheit im
Schatten hatten.

Miszellen.

Wildöad in alter Zeit.
(Fortsetzung .)

Wir fügen hier noch die Kerncrischcn
Bemerkungen über die Wirkung des Wild-
badcs in bestimmten Krankheiten und
Badregeln bei.

Podagra , Arthritis , Rhevmatismns und
Ischias sind diejenigen Nebel , in welchen
seit Jahrhunderten die Bäder des Wild¬
bades vorzüglich gebraucht wurden . Die
Kraft dieses Wassers verthcilt selbst die
durch Arthritis erzeugten Tophi , die oft
eine freie Bewegung der Gelenke hemmen,
und führt durch vermehrte Transpiration
und Diurcsis den krankhaften Stoff aus
dem Körper . Es zeigt sich auch bei solchen
Kranken auf den Gebrauch dieser Bäder,
ein beträchtliches Sediment im Urin . In
Wunden , Vernarbungen , wo die organische
Verbindung der Theilc aufgehoben wurde,
Leblosigkeit und Erstarrung cintrat , bringt
die wohlthätige Jugendwürme dieser Bäder
neues Leben zurück. Eben so wirken sie
auf erfrorene Theile des Körpers , auf
steife, zusammengezogene Sehnen und
Bänder der Gelenke . Durch ihre wohl-
thuende , magnetische Kraft , die sie in
dem ganzen Körper verbreiten , heben sie
Zuckungen und Krämpfe in erschöpften
Nerven , und bringen in ihnen Gleichge¬
wicht und Ruhe hervor . Ueberhaupt be¬
merkt man schon nach dem ersten Ge¬
brauch des Wildbadcs den allerruhigsten
Schlaf , eine angenehme Mattigkeit , auf
die bald eine lebendigere Mnskelbewcgnng
sich einstellt . Bei Chlorosis , bei Hemmungen
der Menstruation , bei liebeln des Unter¬

leibes , in denen so oft Stockungen des
nervösen Geblüts Statt finden , bringen
sie das Blut in einen lebendigen Um¬
schwung und verleihen ihm den wesent¬
lichen Flüssigkeitsgrad . Hämorrhoiden , die
sich auf die Blase versetzten , dieses so
schmerzhafte Uebel , heben sie in kurzer
Zeit , indem sie dieselben nicht nur zum
Flusse bringen , sondern auch das Blut in
die Gefässe des Mastdarmes znrückführen.
Lähmungen nach Schlagflüssen , die sich
erst in einem höhern Alter einstellten , die
vielleicht einestheils durch Blutmangel,
Rigidität und Trägheit der Gefässe ver¬
anlaßt wurden , heben sie eher als
Lähmungen , die in einem früher » Alter
nach Blntschlägen erfolgten . In letzterem
Uebel werden diese Bäder eher noch Schaden
bringen . Ueberhaupt kann man Personen,
die zu Blntflüssen , zu Bluthusten , die zum
Mißgebähcen geneigt sind , nicht genug vor
dem Gebrauch dieser Bäder warnen . Bei
Lähmungen , die sich ans zurückgctretcne
Ausschläge einstellten , bei sogenannten kal¬
ten Geschwülsten , bei einer Reihe von
Hautkrankheiten überhaupt , bei langwierigen
Durchfüllen , bei allen Krankheiten , die durch
eine unterdrückte Hautansdünstung veran¬
laßt wurden , ist der Gebrauch dieser Bäder
nicht genug anzurühmen . Zu einem
wahren Verjünguugsmittel dienen sie dem
hinwelkenden Alter . Auch jüngere , doch
durch Erschöpfung zu früh veraltete Na¬
turen , ferner Körper , die durch Sitz in
dumpfer Stubenluft über dürren Arbeiten
verwelkteil , werden mit neuer Kraft und
Jugendfrischen aus diesen Quellen steigen.

Dagegen ist von dem Gebrauch dieser
Bäder in allen sieberhaften Zuständen
nicht genug abzurathen , auch bediene sich
ihrer nie blos zum Spiele die lebensfrohe
Jugend oder das blühende Weib.

Wenn man täglich selbst ansicht , wie
Kranke , bei denen auch die ausgesuchtesten
Mittel unsrer matorin mockiea keine Hülfe
leisteten , die mit Mühe in die Bäder ge¬
führt oder getragen wurden , nach einigen
Wochen wieder den freien Gebrauch ihrer
Glieder erhielten , so wird man mit innigster
Rührung nnd Liebe gegen diese Quellen
erfüllt.

(Fortsetzung folgt .)

Zer Weissteitshandter.
(Mährchen . — Nach dem Englischen von A . R .)

(Schluß .)

Es war vielleicht nicht ganz überein¬
stimmend mit seinen versöhnlicheren Re¬
flexionen , daß er einen Säbel unter seinen
Lumpen verbarg ; allein er nahm sich vor,
keinen Gebranch davon zu machen, außer
wenn er etwas gar zu Abscheuliches zu
sehen bekäme. In zerlumpter Bcttlcr-
kleidnng also kam er in sein Haus und
stahl sich unbemerkt durch den Hof die
Treppe hinauf in die Gallerte . Hier ver¬
nahm er aus einer dunkeln Stube plötzlich
eine Stimme , die im zärtlichsten Tone
frug : „Wirst du wohl bald wicderkommen ?"
Die einzige Antwort hierauf aber schien
in einem ordentlichen Schauer von Küssen
zu bestehen . Da wurde es dem armen
Radawan schwarz vor den Augen . Er¬
legte die Hand an den Griff seines Säbels,
und zum ersten Male in seinem Leben
wahrhaft wüthend , wollte er Hineinstürzen,

um schnelle Rache an der Ungetreuen zu
üben , als sich die dritte Regel : Ueberlege,
ehe du handelst !" ihm in den Weg
warf . Er faßte sich , schlich vorsichtig
näher , hob den Zipfel des Thürvorhangs
leise auf nnd schaute hinein . Anfangs
konnte er gar nichts unterscheiden ; als
aber seine Augen sich etwas an die Dunkel¬
heit gewöhnt hatten , erkannte er bald seine
Frau , etwas weniger rund und blässer
als sonst , die mit ihrem Ali — jetzt ein
dickes, stämmiges Kerlchen — auf dem
Schooße neben einem schwarzen Gerüste
saß, das , wie er wußte , sein eigenes Grab
vorstellen sollte . Er stürzte hinein , gab
sich seiner niedlichen , runden Ayescha zu
erkennen , und ein Wirrwarr von Um¬
armungen , Tanzen , Lachen und Weinen
folgte , den schildern zu wollen lächerlich
wäre . Ayescha hielt ihn am Shawl , daß
er seinen jauchzenden Buben zum fünfzig¬
sten Male küssen möge , kurz , cs war ein
Auftritt des innigsten Entzückens . Nach¬
dem sie tausend Thorheiten gemacht hatten,
wollten sie sich eben zum Abendessen Hin¬
sehen , als Radawan sein Antlitz nach
Osten wendete und aus tiefstem Herzen
sprach : „Ich danke dir , 0 Prophet , dessen
Name gepriesen sei, für die Weisheit , die
du mir durch deinen Knecht Abu Kassim
gespendet hast.

Abermaliges Küssen , abermaliges Her¬
zen des Jungen , und sic setzten sich end¬
lich. Radawan aber brach das Brod , das
ihm Abu Kassim für diesen Abend mitge-
gebcn hatte , und , 0 Staunen ! Edelsteine
vvn unermeßlichem Werthe sielen daraus
vor die Glücklichen.

Keine Schmeichelei für die
Frauen.  Nach englischem Gesetz muß
der Ehemann für alle verleumderische
Reden seiner Gattin cinstehen . Bei einem
neulich in London zur Verhandlung ge¬
kommenen derartigen Verleumdungspro¬
zesse begründete der Staatsanwalt den
Strafantrag gegen den Ehemann mit
folgenden Worten : „Ich kann eine große
richterliche Autorität , Lord Seldau , zitiren,
welcher folgende Richtschnur aufstellt:
„Wenn ein Mann einen Affen hält , so
muß er alles durch denselben zerbrochene
Porzellan bezahlen . Und dies bezieht sich
anch auf das Halten eines Weibes ! Der
Mann ist im technischen Sinne der Be¬
klagte bei Bcrlcumdungsprozeffcn , wenn
er auch nicht ein einziges übles Wort ge-
rcdtct , er hastet für die bösen Worte seiner
Frau !"

Trinker - Logik.  Doktor : „Sie sind
nun schon wieder beim vierten Glase und
ich hatte Ihnen doch gerathen , höchstens
nur drei Glas Bier zu trinken !" — Patient:
„Ja , liebster Doktor , wenn ich drei Glas
Bier getrunken habe , dann fühle ich mich
neugeboren , und Sie wissen doch , das
erste Bedürfniß des Neugeborenen ist —
zu trinken !" (Fl . Bl .)

DejkeMngen
aus den Euzthiler

Können täglich Sei aken Most¬
ämtern gemacht werden.
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Ilr . 8ebrvar/, I)r . )'r ., Rolland.Rrl. 8ebu'ar/ von da.
Rr . Räussermann, Outsbes. , Obersten¬feld.
Rr . Warbeek, Roksänger, Wiesbaden.
Rr. Rrivatier dansen-Du-Llont, Renn.
Rrl. danssn-Du-LIont.
Rr . Rkarrer Rilcbousk) mit Oemablin,Rr. Rolland.
Rr. Kaukm. Königsberger m. Oemablin

und 8öbneben, Orekeld.
Rr. Osorowit/, Rabrikant, Bukarest.
Rrb. v. Bepel, Llâ or, Darmstadt.
Rr. Wallack, Kaufmann, Bondon.
Rr . Rer/berg , Kaufmann von da.
Rr . Bankier Buckdardt mit Oemablin,

Berlin.
Rr . v. Rortatius, Llâ or, Rrankkurt a. LI.
Rr. Ingenieur Reu88, Llannbeim.
Rr . Biet/mann, Rentier, Wiesbaden.
Rr . Ü688, xrakt . Vr/t , Ranan.Rrl. Res8 von da.
Rr . Kreiss, Kaufmann von da.

Villa kalkenstein.
Rr . Rud. Ralk m. Ramilie u. Bedienung,

Vntverpen.
Rr. Ralk von da.
Rr. Laron v. König mit Oemablin, 8tutt-

§art.
Rrl. Vuguste Re^en, Llülbeim.
Rrb. v. König m. Oemablin, 8tuttgart.
Rr. van der Velden m. Ramilie, Rrank-kurt a. LI.
Rr . Rê en, Kaufmann, Köln.
Rr. Rorn mit Ramilie und Bedienung,Köln.
Rr. Lo88ard, Karlsrube.
Rr. Kkm. 8en§el m. Oemablin, Bondon.

kL8tIlLN8 rvM 0vb88N
Rrl. Wit/emann, Karlsruhe.
Rr . Lumüller, Kaufmann, Recbingen.
Rr. Romburg, Kaukm., Rrankkurt. a. LI.
Rr . Ocbs, Kaufmann, Rürtli.
Rr . Riscbdaber, Kaufmann, Reilbronn.

6L8tdsu8 rur 8ooue.
Rr. Rentier 6o8ner, Randau.
Rr. Ott, Karl8rulie.
Rr . Llirgel, Köln.
Rr . Kaufmann Redner mit Ramilie und

Bedienung, 8tuttgart.
Rr. Rendt, Rungen.
Rrl. Karl, 8ebloo8 Llarienburg.

Rr . Weit/el , Rrivatier, Villa Rlisabetben-
berg, 8tat . Waldbausen.

Rrl. Looli, Randau.
Rr. Victor, Rauratb , Laargemünd.
Rr. Breuer mit Boebter, Reilbronn.
Rr. Oantert, Kaufmann, Webr.

Kastb r. 8tern
Rr . Weinbändler Llaler mit Oemablin,

Okkenbacb.
Botel Bellevue.

Rr. Raucb, Läckereibes. , Loekenbeim.
Rr. Na)', Kaufmann, Or. Karben.
Rr. Ralle, Kaufmann, Obergrombacb.
Rr. Raueb, Lo eben beim.
Rr. Kaufmann Outmaun mit Oemablin,

Karl8rube.
Rr. Na)-, Or. Karben.
Rr. Rauptmann Igel, Wiesbaden.
Rrl. Rleonore Igel von da.
Rr. Becbtsanwalt Rr. Redemann mit

Ramilie, Berlin.
Villa ilummelsburg.

Rreikr. LIeckel v. Rem8baeb, 8tuttgart.Rrl. V. v. Deutler von da.
Rrl. LI. Knappe.
Rr. Baronin v. Budbug, Ourland.
Rr. Llâ'or Llüllerm. Oemablin, Dresden.
Rr. Kaukm. Llüller mit Kindern, Darm-

8tadt.
Rr . 8ebnabel, Bankier, 8tuttgart.Rr . Rabrikant Bübek mit Ramilie und

Bedienung, Orefeld.
Rr. / ur Rellen, 8tuttgart.
Rr . 8tobrer , Rauptmann von da.
Rr. Radecke mit Böcbtercken, Ramburg,
Rrl. Keidbard, Ltuttgart.

Villa Klelaerr
Rr. Direktor 8ebmidt mit Böcbtercben,

Reinrieb8bütte.
Rr. Kaufmann Lcbvvar/mann, 8tuttgart.Rr. Dr. 8cb>var/mann von da.
Rrl. Kla88en, Ramburg.
Rrl. Baur v. da.
Rrl. Bosa Renke, 8tuttgart.
Rr. Kaufmann 8ebuar/mann , 8tuttgart.
Rr . Kaufmann Oaupp mit Ramilie und

Bedienung von da.
Rr. Rkarrer Dr. Llüllensieven mit / vei

Böcbtern, Berlin.
Rrl. Llargaretba BerZbardt von da.
Rr . Dr. Llülleimieven, 0 )'mna8iallebr6r,

Ralle a. 8aale.
Villa Holm.

Rr. Rokmu8iku8 Llobr mit Ramilie und
Bedienung, Karlm'ube.

Rr. 8ebilling mit Röebtereben und Be¬
dienung von da.

Rr. Bitten , Oörlitr.
Rr. kolaek von da.
2 Rrl. LVabel, Karlm'uke.

Villa 8elialtlialden.
Rr . 8taat8ratb RrokeWor Ben/ m. Ram.

und Bedienung, 8t. Reter8burg.
Villa 8elnve8lerndof.

LÜ88 8utberland, 8ebottland.

Villa VValdeek.
Rr. Oommer/ienratb 8eluedmaper mit

Bedienung, 8tuttgart.
Rr . Rentier Demeu 80  mit Ramilie und

Bedienung, Vacben.
Rr. Rentier 8uermondt mit Ramilie und

Bedienung von da.

Lcüultllsiss und K. Lsdiaspöktor Leutte ?.
Rr. Baug8teiu, Winnenden.
Rr . Rokratb Diekeubaeb, 8tuttgart.Rrl. Diekenbacb von da.
Rrl. Baura Becbler von da.
Rr. 8tabl, Rottendurg.
Rr. Oberamtmann Wendel8tein, Rorb.
Llr8. Dellenbaugb au8 8tuttgart.
LIi88 Dellenbaugb von da.

Kg.ukmaim Lrosius:
Rrl. v. Klau8brueb, Wiesbaden.
Rr . Lleuberg m. Oemablin, 8tuttgart.
Rrl. V. u. Ll. Rrevianu8, Bremen.

LoliuIIslirsr Xoa/slma »» :
Rr . 8ebv»ei/er , Rkarrer, Rieling8bau8en.
Rr. Rkarrer Rngler m. Oemablin, Karls-ruke.

dotiLirn Lull , ll^pser:
Rr. Rittmemter Ben/inger mit Ramilie

und Bedienung, Budvvigsburg.
Rr . dul. Rinkb, Kaufmann, Winnenden.
Rr. Röeker m. Kind, Rrankkurt a. LI.
Rr. 8ebunter, Rauptmann, Budvigsburg.
Rr. Rokratb v. Illuer-Olab, Llannbeim.
Rrl. Llargaretba v. IIlue/ -Olab , Rok-

8edau8pi6lerin von da.
Karl Riieär . Baober:

Rr . Outsbesit/er Katk/iger mit 8obn,
Rerlingerbok (baier. Rkal/).

Rr . Kagel, Out8admini8trator, Buddin.
Rr. Rene de Rrivat, Kaufmann Rrank-furt a. LI.

Dr . meä. LlülbsrKsr:
Rr. Berg, 8tuttgart.
Rrl. Berg von da.
Rr. d. R. Obarton m. Oemablin, Berlin.

Rorstväebtsr Llorloek:
Rr. Rrälat v. LIer/ mit Bedienung, 8tutt-

gart.
Rrl. dulie Kob, Reutlingen.

Ltsiiiliaasr pfsilker:
Rrl. Räberlin mit Bedienung , Rrank-kurt a. LI.
Rrl. Kri) N, 8tuttgart.
Rrl. v. Reidelotk von da.

dulie Leuivr LVtv. :
Rr. Kaufmann Rllinger, Reilbronn.
Rr. Rniver8ität8-Ouä8tor 8ebmid, 8tra88-

burg.
Rrl. Lkstaller , Llüneben.
Rr. Boeko mit Ramilie, Reilbronn.Rr . Rabrikant Böbmert mit Rrau und

Boebter, Krkurt.
Laafmairii VVatümauii:

Rr. kroke88or Kielmâ er, 8tuttgart.
Den 10. duli 1883.

Der Kgl. Bad-Inspektor.
Be u t t e r.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak, Meeh  in Neuenbürg.
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